
h e e

e

ee

e

Bezugspreis
Halle vierteljährlich 2,50 deiWege Zuſtellung 2,75 durch

die Poſt 3,25 ausſchl Zuſtellungs
gebühr Beſtellungen werden von a

Reichspoſtanſtalten angenommen
Jm amtlichen Zeitungs Verzeichnis

unter Saale Zeitung eingetragen

Für die Redaltion verantwortilich
Chefredakteur

Dr Wilhelm Wintzer in Halle
Sprechſtunden von 10 bis 12 Uhr

Feruſprecher Schriftleitung Nr 2532 Geſchäftsſtelle Nr 176

e Tr 163 Halle a d Saale Freitag den 8 April e 1904

Morgen Lnsgabe

Saale Zeilun
Achtunddreifigſter Jahrgang

JÜSST7 S J JTWC0erer J 97912

werden die Amen oder deren

n o Je ſelge ant lle mit
20 Pfg berechnet und in der fts
ſtelle don unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
und Montags einmal

ſonſt zweimal Käglich

Schriftleitung und Haupt Geſchäfts

ſtelle Brauhaus 17Nee atiteſele Martt L ſe re

Der Krieg in Oſtaſien
Briefe vom Kriegsſchauplatz

Eigenbericht der Saale Zeitung

III Im Schnee Nachdruck verboten
Wir ſtecken im Schnee Jm tiefen weichen Schnee der wie

ein unendliches gewelltes Leichentuch ringsum alles bedeckt
Rechts ein kümmerliches Chineſendorf links die unbeweglichen
Geſtalten der einſamen Schildwachen Ein winziger Mond der
nicht hoch über dem Horizont aufſteigt beleuchtet dieſes wenig
erfreuliche Bild Rund um den Zug zwiſchen den Wagen unter
ihnen und weit vor der Lokomotive ſind Soldaten und aus der
Umgegend requirierte Chineſen mit Wegräumen des Schnees be
ſchäftigt Man hört das gleichmäßige Schurren der Holz
ſchaufeln vernimmt zwiſchendurch die Stimme eines Feldwebels
der im Vorbeigehen Befehle gibt hört dann Chineſen ihre Kehl
laute ſchreien und das Knirſchen des feſtgeballten Schnees der
unſeren Zug ſo ſehr zur Uuzeit den Weg verſperrt

Trotz der verhältnismäßig vorgeſchrittenen Zeit wir ſchreiben
den 8 März herrſcht überall Schneetreiben und ſtarke Kälte
Der Winter läßt auch hier nicht mit ſich ſpaßen

Die Ruſſen kommen da wird s kalt, ſagen die Chineſen
Und ſo iſt es Die Ruſſen kommen in langen ſchier endloſen
Zügen ununterbrochen gleichmäßig langſam auf den Stationen
aneinander ſich vorbeiſchiebend regiments diviſions korpsweiſe
Niemand weiß wann dieſer Marſch ein Ende hat Es gilt den
Nachkommen Dſchingis Chans Rußland hat kriegeriſchen Hor
den die aus Aſien kamen ſchon mehrfach ſeine breite Bruſt dar
bieten und ihre Schläge aushalten müſſen So ſagt man iſt
es auch jetzt Rußland wenigſtens fühlt ſich in der Rolle eines
Beſchützers des weſtlichen Europa vor der gelben Gefahr Es
will den Krieg nicht nur als nationale Angelegenheit behandelt
wiſſen mit Entſcheidung der Frage wer von beiden der Stärkere
iſt Japan oder Rußland ſondern es ſoll ſich zugleich heraus

ſtellen worin die ſog gelbe Gefahr für Europa beſteht man
will Gewißheit ob die mongoliſche Raſſe die zahlreich iſt wie
der Sand am Meer ähnlich wie vor Jahrtanſenden Aſien
durchqueren und ihre Wellen bis nach Europa werfen wird

Es iſt klar daß aus politiſchen Gründen gerade jetzt von
Rußland wieder das Schreckgeſpenſt eines japaniſch chineſiſchen
Bündniſſes an die Wand gemalt wird Schon 1899 heißt es
hätte Marquis Jto ſich mit vertraulichen Schreiben an die
höchſten chineſiſchen Würdenträger gewandt und für ein Bündnis
7llPen beiden Staaten Propaganda gemacht Jm Auguſt 1899
chickte der Kaiſer von China zwei Geſandte mit einem Hand

ſchreiben an den Mikado in dem er über die Vergewaltigung
Chinas durch die Ausländer Klage führte und um Rat erſuchte
Es wurden japanlſche Staatsmänner als Ratgeber nach China
entſandt an der Pekinger Univerſität wurde eine Abteilung mit
japaniſchen Offizieren als Lehrer eingerichtet in Peking wurden
40 japaniſche Jnſtruktoren angeſtellt die Japaner legten Schulen
in China an und anderes mehr Das wichtigſte Unternehmen
war die Gründung der Geſellſchaft Toadobun die ſich bald
über viele chineſiſche Städte verbreitete und deren einziges Ziel
war die durch den Krieg geſtörten guten Beziehungen zwiſchen
den Reichen wieder herzuſtellen Wie weit dieſes Ziel erreicht
iſt ſteht dahin da die japaniſche Agitation geheim betrieben
wird Jedenfalls kommt bei den gegenwärtig im Jnnern Chinas
herrſchenden Zuſtänden eine gelbe Gefahr für uns ſchwerlich in
Betracht und die Neutralität Chinas iſt bekanntlich ebenfalls er
klärt worden

Meine Reiſe dauert jetzt ſchon über 14 Tage und dle zurück
gelegte Wegſtrecke über 5000 Kilometer Die Offiziere im Waggon
beſchränken ſich auf gelegentliche Bemerkungen über Land und
Leute Die ſchon früher in der Mandſchurei und Korea waren
laſſen ſich über die örtlichen und klimatiſchen Verhältniſſe aus
die ſie als recht ungünſtige bezeichnen Man kaun nicht wiſſen

weint ein Koſakenoffizier an Ort und Stelle ſieht alles
ganz anders aus Und wenn wir auch nur Pferdefleiſch be
kommen wir kommen wenigſtens mitten in den Frühling hinein
in die ſchönſte Jahreszeit Die anderen Offiziere blicken

ſchweigend zur Seite alle haben einen ernſten entſchloſſenen
Geſichtsausdruck Die Ermüdung nach der langen Fahrt ſcheint
ganz geſchwunden man fürchtet nur zu ſpät zu kommen die
Ungewißheit iſt es die alle verzehrt je näher wir dem Kriegs
ſchauplatz kommen

Menſchenmengen und über ſolche Entfernungen wie in dieſem
Kriege unmöglich ohne Schädigungen der Geſundheit abgehen
könnte Der ſchroffe Wechſel in den klimatiſchen und Höhenver
hältniſſen müßte ſeine Wirkung auf die Menſchen äußern und
ſie beſonders disponiert für Krankheiten machen Als jemand
einwarf daß dieſe geſundheitſchädlichen Wirkungen doch nur bei
Reiſen in tropiſchen Gegenden in Betracht kämen erwiderte der
Arzt Jm ſüdlichen Teil der Mandſchuret und in Koreg herrſcht
ein fubtropiſcher Sommer Meiner Meinung nach müßte man
darauf mehr Gewicht legen als tatſächlich geſchieht die Folgen
werden ſonſt nicht ausbleiben Jch bin mehrmals von Peters
burg nach Port Arthur gereiſt habe aber immer Wochen ge
braucht um mich zu akklimatiſieren

Die Bahn von hier bis Port Arthur führt ununterbrochen
durch bebautes Laud Da reiht ſich in endloſer Kette ein Dorf
an das andere ab und zu trifft man kleine Götzenbilder und
Grabdenkmäler in Geſtalt aufrecht geſtellter Steinplatten Weiter
nördlich werden die Chineſenhütten aus Lehm gebaut im Süden
aus kleinen Steinen wie die Häuſer kauaſiſcher Bergbewohner
Jm Sommer ſieht man da wo jetzt endlos die weiße Flocken
decken des Winters ſich ausbreitet Chineſen in ihrer einförmigen
blauen Tracht mit Maunleſeln und Pferden pflügend den Acker
von Steinen ſäubernd oder aus kleinen Körben Dünger ſtreuend
Das Frühjahr bricht hier bald an aber wie viele Bauern werden
dieſes Jahr ihr Feld beſtellen

9 März N KEngliſche Kriegskorreſpondenten
Der Beruf eines Kriegskorreſpondenten iſt wie uns aus London

geſchrieben wird heutzutage nicht mehr ſo leicht und ungefähr
lich wie früher denn die heute in den meiſten Kriegen ſelbſt von
wilden Völkern gebrauchten weittragenden Fenerwaffen haben
den Begriff hinter dem Heere faſt ganz aus der Welt geſchafft
Der Kriegskorreſpondent iſt heute den feindlichen Kugeln faſt
ebenſo ausgeſetzt wie der kämpfende Soldat und der Haupt
unterſchied iſt nur der daß er gewöhnlich höchſtens einen Re
volver oft aber auch gar keine Waffen bei ſich trägt ſo daß er
bei einem plötzlichen Ueberfall aus dem Hinterhalt wett ſchlechter
daran iſt als ein Soldat Mr CEandler der Korreſpondent der
Daily Mail der die britiſche Expedition in Tibet begleitet

hat in dieſem Punkte gar unangenehme Erfahrungen gemacht
denn er wurde überfallen als er gerade damit beſchäftigt war
einen Bericht für ſein Blatt abzufaſſen und noch ehe er dazu
kam ſich ernſtlich zu verteidigen hatte er ſchon eine ganze An
zahl von Wunden empfangen deren eine die Amputation des
linken Armes notwendig machte Nur der Geiſtesgegenwart und
Energie des Generals Macdonald und eines anderen Offiziers
hat er es zu verdanken daß er überhaupt mit dem Leben davon
kam Trotz ſeiner vielen Wunden telegraphierte er ſeinem Blatte
einen kurzen Bericht über das Vorkommnis und fügte hinzu es
ginge ihm den Umſtänden entſprechend gut und er hoffe in
vier Wochen wieder ſeine Pflicht tun zu können

Auch im oſtaſiatiſchen Kriege hat einer der Korreſpondenten
der Daily Mail bereits einen Unfall erlitten der ſich glück
licherweiſe als weniger gefährlich herausgeſtellt hat als er nach
dem erſten Berichte erſchien Jm übrigen hat das Heer der
Zeitungskorreſpondenten in Oſtaſien bis dato ſo gut wie gar
keine Verluſte zu verzeichnen das liegt aber einzig und allein
daran daß die Behörden in Tokio noch immer die Erlaubnis
an die Front zu gehen zurückhalten Wenn wirklkch die mili
täriſchen Operationen zu Lande in größerem Maßſtabe beginnen
ſo kann man mit Sicherheit erwarten daß auch die Kriegs
korreſpondenten das gefährliche Privilegium mitten drin zu
ſein hier und da mit dem Leben bezahlen müſſen

Beſonders gefährlich für den Kriegskorreſpondenten iſt die in
faſt allen Heeren geltende Regel daß er im Felde dieſelbe Nah
rung für ſich und dasſelbe Futter für ſein Pferd erhält wie alle
anderen Nur ſehr ſelten wird in dieſem Punkte eine Ausnahme
gemacht und die niedlichen Darſtellungen von angenehmem Leben

Der Stabarzt meinte kürzlich daß der Transport ſolch rieſiger d

in Hotels gemütlichen Unterhaltungen im Zelte des Oberſt
kommandierenden und dergleichen mehr mögen ehedem wohl ein
mal zutreffend geweſen ſein jetzt verfehlen ſie ihr Ziel vollkommen
Ungeſunde Nahrung und ſchlechtes Waſſer haben z B bei der
Belagerung von Ladyſmith mehr als einen Helden der Feder
er noch eine glänzende Karriere vor ſich hatte dahingerafft

Welchen Gefahren die engliſchen Korreſpondenten im ſüdafrika
niſchen Feldzuge ausgeſetzt waren läßt ſich an der Tatſache er
meſſen daß nicht weniger als vierzig getötet verwundet oder
gefangen wurden

Es kommt auch häufig vor daß die Kriegskorreſpondenten dem
Lande deſſen Heeren ſie ſich angeſchloſſen haben durch die raſche
Uebermittlung von Nachrichten große Dienſte leiſten So über
mittelte bekanntlich der berühmte Kriegskorreſpondent der Daily
News Mr Archibald Forbes die Botſchaft von der Schlacht
am Schipkapaß dem Zaren Alexander II lange bevor die oſſi
ziellen Berichte die ruſſiſche Hauptſtadt erreichten

Jn Anerkennung der wichtigen Dienſte die ſie ihrem Blatte
leiſten und der Gefahren denen ſie ausgeſetzt ſind werden die
Kriegskorreſpondenten im allgemeinen ſehr gut bezahlt Jbhre
Gehälter bewegen ſich in der engliſchen Preſſe wenigſtens
zwiſchen 10,000 und 40,000 M pro Jahr wozu perſönliche Aus
lagen im Betrage von 100 bis 400 M pro Tag kommen Rechnet
man hierzu die teuren Kabelgebühren die gar oft bis in die
Hunderte von Pfund Sterling gehen ſo wird man ſehen
welche Unſummen die engliſche Preſſe täglich für ihre Kriegs
nachrichten ausgeben muß Es kann den Vertretern der einzelnen
Blätter dabei gar nicht einmal zur Laſt gelegt werden daß ihre
Nachrichten ſich ſo oft als unzuverläſſig erwelſen denn bei den
ungeheuren Entfernungen die meiſtens zwiſchen den einzelnen
Truppenkörvpern liegen können ſie unmöglich alles ſelbſt ſehen
ſondern müſſen ſich in vielen Fällen auf die Erzählungen von
Augenzeugen verlaſſen bet denen dann häufig ein gut Teil
Prahlerei unterläuft

Sonſtige Meldungen
Einer Drahtmeldung aus Söul zufolge laufen die japaniſchen

Zufuhrdampfer ungefährdet in die Jalumünd ung ein Die
Landung geht an verſchiedenen Punkten der koreaniſchen Ufer
ſeite des Fluſſes vor ſich wie man annimmt unter dem Schutze
japaniſcher Kanonenboote

Jn Petersburg verlautet daß der Zar dem Kriegsfonds
aus eigenen Mitteln 15 Millionen Rubel anwies

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Donnerstag vormittag fand in Ludwigsburg auf dem neuen
Friedhofe die feierliche Beiſetzung des Prinzen Max
zu Schaumburg Lippe ſtatt an welcher die geſamte könig
liche Familie teilnahm Als Vertreter des Kaiſers war der
kommandierende General v Lindequiſt aus Frankfurt a M
erſchienen Ferner waren anweſend der Großherzog von Olden
burg der Erbgroßherzog und die Erbgroßherzogin von Baden
Prinz und Prinzeſſin von Sachſen Altenburg Fürſt und Fürſtin
zu Waldeck und Pyrmont der Erbprinz zu Wied zahlreiche
Standesherren Miniſter und Geſandte Den Trauergottesdienſt
im Marmorſaale des Königlichen Schloſſes hielt der frühere
Oberhofprediger Prälat Schmid

T Die Nationalztg berichtet in einer ausführlichen Dar
ſtellung des Automobilunfalls des Prinzen Friedrich Leo
pold daß dieſer Kontuſionen und Quetſchungen der Bauch

nen erlitten hat ſo daß er einige Tage wird das Bett hüten
müſſen

Der Expräſident des früheren Oranjefreiſtaates
Steyn iſt geſtern früh von Cannes nach Mailand und
Lauſanne abgereiſt Er gedenkt ſich nach Deutſchland zu
begeben und den Sommer dort zu verbringen Sein körperlicher
Saat Vat ſich gebeſſert erfordert aber immer noch die größte
Sorgfalt

Der Kaiſer im Mittelmeer
Der Kaiſer ließ am Mittwoch durch den Flügeladjutanten

tilitär Attache Major v Chelius dem 90jährigen Erzbiſchof

Nachdrud verbolen

Ecrhke und fallche Piekät im
Skädtkebau

Von Theodor Lamprecht
Jmmer weitere Kreiſe nehmen an dem Schickſal des Ber

liner Opernhauſes Anteil Jmmer weitere Kreiſe begreifen
daß es ſich hierbei nicht um eine lokale Berliner Angelegen
heit ſondern daß es ſich um eine deutſche um eine Kultur
angelegenheit handelt Hier iſt ein Gebäude das zwar kein
ſolches architektoniſches Meiſterſtück iſt wie in der Erregung
des Augenblicks jetzt von manchen Seiten behauptet wird
das aber doch immerhin künſtleriſch wertvoll und anziehend
vor allem aber geweiht iſt durch die Erinnerung an ſeinen
Gründer den großen Preußenkönig und durch ſeine Lage
als ein bedeutſames Glied der monumentalſten und ge
ſchichtlich erinnerungsreichſten Straßenanlage die Deutſchland
beſitzt Welche Pflichten haben wir einem ſolchen Monumente

et Daß die größte Verworrenheit in Fragen wie
dieſer bei uns herrſcht das beweiſt die völlige Planloſigkeit
unſerer Denkmalspolitik Tauſende geben wir alljährlich
aus um alte Baureſte zu inventariſieren und zu unterſuchen
Zehntauſende um Monumente der Vergangenheit zu er
halten oder zu reſtaurieren Unſummen werden in Meißen
und Heidelberg verbaut die Marienburg die Hohkönigs
burg die Saalburg werden in ihren alten Formen her
S und hier wo es ſich um einen ſo empfindlichen

unkt wie das Zentrum der Reichshauptſtadt um einen
hiſtoriſch geprägten Bezirk um ein Bauwerk von ruhmvoller
Vergangenheit handelt iſt man ſchnell bereit die Hacke an
zuſetzen und die Vergangenheit zu vertilgen Erſichtlich for
dert unſere Vorſtellung über das was echte und falſche

Pietät den alten Denkmälern gegenüber iſt eine Klärung
wir müſſen endlich zu feſten Geſichtspunkten in dieſer Sache
kommen die beſonders für den Städtebau ſo wichtig iſt

t

weil die Frage des Verhaltens zu den Monumenten der
Vergangenheit hier immer wieder in den Vordergrund tritt

Der Begriff der Pietät gegen die Reſte der Vergangenheit
darf eigentlich als ein moderner bezeichnet werden Die Re
naiſſance kannte ihn noch nicht Sie die in der Antike
wurzelte aus ihr ihre beſte Kraft zog die ſie liebte be
wunderte ja faſt vergötterte hat doch unter den architek
toniſchen Ueberreſten des Altertums gewaltig aufgeräumt
Um nur ein Beiſpiel zu nennen ſo hat Papſt Paul III in
einem eigenen Breve ſeinem Kummer darüber Ausdruck ge
geben daß die antiken Monumente Roms ſo rückſichtslos
vernichtet würden und hat einen eigenen Konſervator für
die Altertümer der Stadt beſtellt und dennoch ſind eben
unter dieſem Papſte und zum Teil durch ihn wieder eine
ganze Anzahl antiker Bauten dem Untergange geweiht wor
den Denn über die Liebe zur Autike überwog eben bei den
Menſchen der Renaiſſance der Drang ſich ſelbſt darzuſtellen
ſich ſelbſt zu verewigen ſie hatten das ſtolze Gefühl Werke
ſchaffen zu können die der Antike ebenbürtig ſeien ja manch
mal verſtiegen ſie ſich zu der Hoffnung daß die Schöpfungen
der Schüler den Meiſter überwinden würden So ſetztenſie ihre Bauwerke in die des Altertums hinein oder an ſie

drauf oder ſie erbauten ſie aus dem Material das ſie
durch die Zerſtörung jener gewonnen hatten Gewiß be
dauern wir daß wir auf dieſe Weiſe wertvolle Bauwerke
des Altertums für immer verloren haben aber alles in
allem genommen möchten wir wünſchen daß es anders ge
weſen ſei Würde Rom Rom würde unſere Kultur unſere
Kultur ſein hätte nicht die Renaiſſance eine neue fruchtbare
Schicht von Schöpfungen und Gedanken auf die Schicht der
Antike aufgeſchüttet Der Trieb der die Renaiſſance ver
anlaßte Hand an die alten Monumente zu legen es
war ein urgeſunder Trieb Es war der Tr eb einer
ſchaffen skräftigen Zeit die es wagen konnte
alte Schönheit zu vernichten weil ſie die
Kraft in ſich fühlte neue Schönheit zu

ſchaffen Die Lebenden haben den Toten gegenüber
recht Unmöglich kann ſich die Menſchheit durch alle
Jahrtauſende hin mit dem Ballaſt ihres architekto
niſchen Erbes ſchleppen ſie braucht Platz und braucht Luft
und gerade die kraftvollſten Zeiten werden den meiſten
Drang verſpüren zu zeigen daß ſie noch mehr können wie
die großen Vergangenheiten Gerade die kraſtvollſten Zeiten
werden die pietätloſeſten ſein und in Wahrheit wir werden
ſolchen Zeiten ſelbſt eine tüchtige Verwüſtung unter dem
Schatze der Vergangenheit verzeihen wenn ſie uns dafür
neue imponierende Leiſtungen ſchenkt Pietätloſigkeit
wird durch geniale Schaffenskraft legitimiert

Allein there s the rub Sind wir im Beſitze ſolcher
genialer Schaffenskraft Wir wollen die Leiſtungen der
modernen Architektur nicht ungebührlich verkleinern erſt
kürzlich hat Otzen mit Recht auf ihre Pubehgs hingewieſen
Allein ſoviel iſt gewiß daß alle dieſe Fortſchritte nur erſt
Vorbereitungen für eine neue Schönheit ſind die wir noch
nicht beſitzen Was tut denn unſere Architektur wenn ſie
ein großes Werk aufzuführen hat Sie bedient ſich der
Formenſprache der Vergangenheit des romaniſchen oder
gothiſchen Stils der Renaiſſance oder des Barocks Nun
dann wollen wir dieſe Sprache lieber von den Werken der
Vergangenheit ſelbſt hören denen ſie natürlich iſt und die
ſie doch beſſer beherrſchen als die Epigonen Wohl gibt es
großartige und ſelbſtändige moderne architektoniſche Pro
bleme aber ſie ſind noch ungelöſt Ungelöſt iſt das ge
waltige Problem des modernen Bahnhofs ungelöſt das für
Deutſchland ſo bedentſame Problem einer modernen pro
teſtantiſchen Kirche Die Löſung des Problems des moder
nen Kaufhauſes ſteht erſt in ihren Anfängen Auch das
moderne Theater iſt etwas ganz anderes als die Theater
der Vergangenheit waren Denken wir nur an die Ve
deutung und den Umfang den heute das Bühnenhaus ſelbſt
beanſprucht denken wir an die Forderung breiter ſicherer
und ſichtbarer Zu und Ausgänge denken wir daran daß



von Palermo welcher krank zu Bett liegt einen Blumenſtranüberreichen Der Erzbiſchof war über die Allerhöchſte van

merkſamkeit herzlich erfrent Donnerstag morgen von 9 Uhr ab
beſichtigte der Kaiſer das Muſeo nazionale ſodann den Dom
wo der Kaiſer vom Biſchof und der geſamten Geiſtlichkeit feier
lich empfangen wurde und einen Rundgang machte wobei er
auch die Kaiſergräber ſah Danach promenierte der Monarch
im prächtigen Park der Villa Giulia und beſuchte den Botaniſchen
Garten Um 12 Uhr empfing der Kaiſer an Vord der Hohen
ollern die Mitglieder der dentſchen Kolonie unter Führung
es Konſuls Springer hierauf den Erzbiſchof von Monreale
ur Mittagstafel auf der Hohenzollern waren die Spitzen der
dilitär und Zivilbehörden geladen ferner der Principe

de Camporegle der deutſche Konſul und Profeſſor Salinas
Der Kaiſer ſaß zwiſchen dem Präfekten Marcheſe de Seta und
dem Generalleutnant Guy

Abfahrt eines Truppentrausportes
Der in Hamburg eingetroffene Chef des Großen General

ſtabes Generaloberſt Graf v Schlieffen beſichtigte geſtern
eingehend den auf dem Dampfer Lucie Wörmann nach Süd
weſtafrika abgehenden Truppentransport und das Schiff Auch
Bürgermeiſter Mönckeberg war erſchienen Um 1 Uhr
nachmittags fand auf der Lucie Wörmann ein Abſchiedsmahl
ſtatt Abends 6 Uhr traf der Kommandierende General des
IX Armeekorps v Bock und Polach ein und richtete Ab
ſchledsworte an die Truppen worauf um 7 Uhr unter den

e von Deutſchland Deutſchland über alles die Abfahrt
erfolgte

Ein kleines Nachſpiel der Dresdeuer
Mohrenwüſche

ſpielte ſich in der Landesverſammlung der ſächſiſchen Sozial
demokratie in Chemnitz ab Es regnete dort Kraftausdrücke
auch der Agrarier Schippel warf dem Parteivorſtand den
Fehdehandſchuh hin im allgemeinen jedoch waren dieſe Ver
handlungen weniger für den Erfolg des Jungbrunnens von
Dresden als für den Ekel charakteriſtiſch den die Genoſſen bei
der Erinnerung an dieſe blamable öffentliche Mohrenwäſche
empfinden Aus den Verhandlungen die ſich im Verlauf des
geſtrigen Mittwochs in ermüdender Breite hinzogen geben wir
im Folgenden nur einzelne charakteriſtiſche Auslaſſungen einiger

Genoſſen wieder
Reichstagsabgeordneter Grenz Der Geiſt Heines

ſchwebt hier im Saale Fiſcher hat aus ſeinem reviſio
niſtiſchen Herzen ja keine Mördergrube gemacht aber die
ſchlimmſten Reviſioniſten ſtehen hinter dem Vuſch und ſchneiden
die Bolzen die ſie bei paſſender Gelegenheit von anderen ver
ſchießen laſſen Geſtern wollte man nicht recht an den Speck
heran das iſt aber grundfalſch Die Familie der Reviſiomiſten
iſt nicht ſo harmlos Schon ſeit einer Reihe von Jahren
haben wir unerhörte Fälle in der Partei uns gefallen laſſen
müſſen Jn Dresden iſt die Eiterbenle aufgeſtochen aber nicht
ansgequetſcht Geier Das kann ja nachgeholt werden

Reichtagsabgeordneter Schippel Die Verhandlungen ſind
ja bis jetzt glimpflicher verlaufen als viele uns prophezeit
hatten Chemnitz ſollte ja ein zweites Dresden werden
Daß mein Fall hier zur Sprache kommen würde habe ich
nicht vorausgeſehen denn der Fall ſchwebt noch Die
Fraktion hat mich aufgefordert mich eininal ganz klar auszu
ſprechen Das iſt nich ſo leicht aber ich werde es verſuchen
Zunächſt muß ich mir überlegen ob ich den Fraktionsbeſchluß
anerkenne denn ich bin dazu nicht verpflichtet auch dieſe
Ueberlegung erfordert Zeit Jch kann beim nächſten Partei
tag verlangen daß der Fraktionsbeſchluß aufgehoben wird
ob ich es tun werde weiß ich zur Stunde nicht beſtimmt ich

glaube aber ich werde verſuchen zunächſt in Schriſten und
i der Preſſe die Sache klar zu machen Sonſt haben wir
auf dem nächſten Parteitag die Zollfrage zum dritten Male
mit Referenten die Schutzzöäner ſind 1898 war ich Referent
1900 war es Calwer er iſt Schutzzöllner gebt viel
weiter als ich 1801 auf dem Oeſterreichiſchen Parteitag
war der Korreferent Schutzzöllner ich war einfach ſtarr
über die Hartnäckigkeit und Zähigkeit ſeines Auftretens Jn
demſelben Jahre auf dem Schweizer Parteitag der Referent
Greulich einer der verdienteſten und intelligenteſten Genoſſen
die wir überhaupt gehabt haben und Greulich iſt Schutz
zöllner iſt Agrarzöllner Das ſollte Jhnen doch
Parteigenoſſen zu denken geben Hier ſtimmt eiwas
nicht Geyer Sehr richtig etwas ſtimmt nicht
Nun ich habe geſehen wie in der Partei ein Streit aus
zulaufen pflegt Mit Karl Marx und bitterernſter
Geſchichtsphiloſophie fängt es allemal an und
mit einer Goſſen und Rinnſteinbalgerei hört es
allemal auf Es hat nicht jeder Luſt im Rinnſtein zu
liegen und darum habe ich keine Luſt einen Streit wach
zurufen Meinen Fall könnte man jetzt ruhen laſſen die
Sache ſchwebt beuten die Gegner ſie aus ſo liegt das an
freundlichen Porteigenoſſen und nicht an mir Und nun der
Fall Göhre Göhre kenne ich erſt ſeit wenigen Wochen
aber ich mache kein Hehl daraus ich habe Göhre hoch ſchätzen
gelernt als einen der tüchtigſten Menſchen die mir überhaupt
begegnet ſind Beifall und Unruhe Jch hätte es von ganzem

ſeit Bayreuth die Möglichkeit eines eigenen deutſchen Theater
typus den wir bislang noch nicht beſitzen erkennbar ge
worden iſt Wird heute das Opernhaus in Berlin an der
alten Stelle neu erbaut ſo wiſſen wir ſoviel gewiß da
dies neue Werk kein Markſtein in der Geſchichte des deut
ſchen Theaterbaues ſein daß es die Form eines neuen
deutſchen Theaterhauſes nicht ſichtbar machen wird Darum
iſt es eine Forderuag der Billigkeit daß man dies Werk
den künftigen Generationen nicht erſchwere daß man ihnen
nicht den Platz wegnehme auf dem ſie vielleicht einſt eine
Schöpfung errichten werden von der weit ins Land hinaus
das Licht der Schönheit ſtrahlen wird Die ſchönſten Plätze

man den ſchönſten Werken bewahren und kann man
ieſe ſelbſt nicht vollenden ſo ſoll man die Stätten treu
r die Enkel hüten So iſt die Schonung des Opern

auſes an ſeinem gegenwärtigen Platze nicht etwa aus
chwächlicher Pietät gegen die Vergangenheit ſondern aus

ietät für die Zukunft für das Neue und wahrhaft
ebendige zu fordern
Der Kampf um unſere Denkmäler iſt mit zwei Fronten

zu führen gegen die Altertümler und gegen die rohen Utili
tarier Künftige Zeiten werden den Drang der Gegenwart
alte Bauwerke ſo herzuſtellen wie ſie einſtmals waren oder
ar wie ſie einſt hätten werden ſollen nicht mehr verſtehen
ſt ein Werk der Vergan enheit in den Wechſelfällen der Ge

chichte zerſtört worden ſo iſt es ja eben in ſeiner Zerſtörung
und durch ſie ein hiſtoriſches Denkmal Wie irgend eine Burg
am Rheine einmal ausgeſehen hat was geht uns das
an Die Form in der ſie für uns exiſtiert und mit uns
lebt das t ihr wahres Gewand und ſolche Ruinen
wieder herzuſtellen heißt ward Greiſe jung ſchminken
wollen Iſt aber ein Werk der Vergangenheit uünvollendet
eblieben ſo beruht ja das nicht nur auf Zufällen Den
euten iſt die Freude an ihrem eigenen Werke verloren

gegangen oder ſie haben die Kraft nicht mehr beſeſſen
n Forderungen gerecht zu werden die es an Geſchicklich

keit Ausdauer Unternehmungsgeiſt Reichtum ſtellte So

Her en im Jntereſſe der Partel gewünſcht wenn eine ſolche caſſé durch den Papſt ſtattfinden wird halbamtlich nene r
Kraft nicht ſyſtematiſch geſ

Reichstagsabgeordneter Dr Grad nauer

bedauere ſehr da

müſſen die eine kindliche Auffaſſun
bei ihm vorausſetzen würden J

churiegelt wäre Unruhe di
Schippel hat mühungen in der Angelegenheit vorliegen

heute dieſelbe Unklarheit bekundet wie ſeit langem in der ganzen
Zollfrage Sehr wahrl Daß Göhre eine Kandidatur ge
geben werden kann halte ich auch heute noch aufrecht Jch

ß F er ine r ſoll berier iſt er hätte ſonſt auf einige Aeußerungen antworten
politiſcher Verhältniſſe treten
will die Waſſer des

Dresdener Brunnens nicht aufrühren aber man
kann begreifen daß ein anſtändiger Mann ein Ehren den Vorſchlag auf

dinas geleugnet es iſt immerhin möglich daß private Be

England
Geſtern bat in Chicheſter das Leichenbegängnis der Prinzeſſin

Eduard von Sachſen Weimar ſtattgefunden Der
König von England ließ ſich durch den Prinzen von Wales ver

Schweden und Norwegen
Der Reichstag nahm geſtern mit 215 gegen 148 Stimmen

Erhebung eines Wertzolles vonmann in eine Erregung hineinkommen konnte in ein Ent 15 Proz auf elektriſche Maſchinen an
ſetzen über das was alles auf ihn einſtürmte Unruhe
Jch ſpreche Göhre nicht frei es iſt eine Sünde ein Mandat
ſo leicht hinzugeben aber dieſes Unrecht läßt ſich nicht trennen

Türkei
Auf Drängen der Zivilagenten hat der Generalinſpektor

Jm Bezirke Kumanova wurde ein
von all dem Unrecht von all den Wehen die dielHilmi Paſcha energiſche Maßregeln gegen Ausſchreitungen
Partei ſeit Jahresfriſt begangen hat
und Widerſpruch

Lebhafte Zuſtimmung der Truppen ergriffen
Unteroffizier wegen Mißhandlung der Bevölkerung verhaftet
Nach Barbarova wurde der Jnunſtizinſpektor und ein höhererSchließlich war man durch die Mohrenwäſche ſo klein ge Offizier zur Vornahme einer Unterſuchung und nach Strumitza

worden daß der Beſchluß gefaßt wurde künftig bei der Wo die Stimmung wegen der Kirchenſteuer ſehr erregt iſt ein
Kandidatenanfſtellung artiger den Weiſungen der Centralleitung belgiſcher Gendarmerieoffizier zur Aufrechterhaltung der Ordnung
zu folgen entſandt

Volkswirtſchaftliches
Der Verein Deutſcher Jngenieure wird wie auch

ſeinerzeit in Chicago und Paris eine dauernde Vertretung auf
der Weltausſtellung in St Louis einrichten Er wird
über die techniſchen Erzeugniſſe derjenigen deutſchen Firmen
die in St Louis in der Maſchinenabteilung ausſtellen durch
ſeinen Vertreter Jngenieur Fr Frölich Univerſal Expoſition

Afrika
Der Kongoſtaat ſchloß ein Abkommen mit Jtalien

rpaäh hundert italieniſche Offiziere in den Kongodienſt ein
treten

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle1904 Machinery Hall St Lonis U S ab Anfang Mai

Auskunft erteilen

Parlamentariſches
Die Nationalliberalen in Barmen Elberfeld ſtellten

Halle 7 April
Der Bahnwärter Heidekorn aus Löbejün war vom dortigen

Schöffengericht wegen Diebſtahls in zwei Fällen zu 3 Tagen
Gefängnis verurteilt worden Er hatte Berufung eingelegt
Das Gericht nahm bloß Unterſchlagung für erwieſen anbei der Erſatzwahl für den verſtorbenen Landtagsabgeordneten ö ichtliv Knapp den Fabrikanten Ferdinand Bartels Barmen als m J x Dre guserichtſichen rten

Kandidaten auf

Auskand
Der dentſche Kronprinz in Dänemark

Der deutſche Kronprinz traf am Donnerstag um 10 Uhr

Vom Schöffengericht zu Gerbſtedt war der Arbeiter Auguſt
Herrling von dort zu 30 M Geldſtrafe oder 10 Tagen Haft
wegen Widerſtands gegen die Staatsgewalt und wegen Be
drohung zu 4 Monaten Gefängnis verurteilt worden Er hatte
Berufung eingelegt Der Angeklagte wurde der Bedrohung nicht
ſchuldig befunden und die Gefängnisſtrafe auf 3 Monate ermäßigt

Der Kaufmann Stanislaus Filipowski aus Leipzig ſtand
20 Min mit dem Gijedſer Zug in Kopenhagen ein Er wurde Unter Anklage wegen Gewerbevergehens auf Grund des Geſetzes
empfangen vom König der die Uniform ſeines preußiſchen vom 27 Februar 1880 das Wanderlagergewerbe be

treffend Vom Schöffengericht zu Bitterfeld war der AnUlanenregiments trug dem Kronprinzen den Prinzen Waldemar geklagte freigeſprochen worden der Amksanwalt hatte Berufung
Ehriſtian Karl Harald dem Prinzen Johann von Schleswig eingelegt
Holſtein und dem Prinzen Karl von Schweden Norwegen Es Laden deſſen Warenvorräte er käuflich erworbenDer Angeklagte räumte eiu in Bitterfeld in einem

Waren ver
waren ferner anweſend ſämtliche Miniſter ſowie die Spitzen der kauft zu haben ohne im Beſitz des dazu erforderlichen Wander
Militär und Zivilbehörden Der deutſche Geſandte war dem
Kronprinzen bis Roeskilde entgegengefahren Der König und
der Kronprinz küßten ſich herzlichſt

gewerbeſcheins geweſen zu ſein und ohne eine gewerbliche
Niederlaſſung begründet zu haben Es lag ſomit unbefugter

Nachdem der Kronprinz Betrieb eines Wanderlagers vor und die Strafe war nach der
hinterzogenen Steuer zu bemeſſen Der Angeklagte wurdedie übrigen königlichen Herrſchaften begrüßt hatte ſchritt er die a lt trage der hinterzogenen Steuer

Front der Ehrenkompagnie ab während die Muſik die preußiſche d o der rineſe Wer zu b Tagen Haft ver
Nationalhymne ſpielte Nach einer kurzen Cour im Warteſagal
erfolgte die Abfahrt nach Schloß Amalienborg Der König und
der Kronprinz ſaßen im erſten Wagen Der Kronprinz bewohnt Bahnſteigſchaffner Heinrich Baumann von vier
im Palais Chriſtians VII dieſelben Räumlichkeiten wie der im
Kaiſer bei ſeinem letzten Beſuch Gleich nach ſeiner Ankunft
ſtattete der Kronprinz dem König von England einen Beſuch
ab welcher unmittelbar erwidert wurde Dem Kronprinz ſind
Generalmajor Engelbrecht und Oberleutnant Pontoppidan
attachiert Donnerstag abend fand im Palais Chriſtians VII des Angeklagten Geiſteszuſtand erlangt
große Tafel ſtatt an der ſämtliche Mitglieder der königlichen alt verdeiratet bisber unbeſtraft V
Familie und die Herren der deutſchen Geſandtſchaft mit ihren Landes Heil und Pflegeauſtalt Nietleben
Damen teilnahmen

Zum Attentat auf den König Alfons
von Spanien

urteilt
Jm Wiederaufnahmeverfahren freigeſprochen wurde der

Er warFebruar v J wegen Sittlichkeitsverbrechens nach
8 176 Abſ 3 in Verbindung mit Sittlichkeits vergehen s nach
s 175 Str B ſowie wegen Bedrohung zu 2 Jahren
3 Monaten Zuchthaus und 4 Jahren Ehrverluſt verurteilt
worden Der Verteidiger hatte ſich um Wiederaufnahme des
Verfahrens bemüht und ein Sachverſtändigen Gutachten über

Baumann iſt 47 Jahre
Vorgeführt war er aus der

Die Verhandlung
geſchah unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit Laut ärztlichen
Gutachtens hat Baumann ſich bei Begehung der Tat ſchon in
einem Zuſtande krankhafter Störung befunden durch die ſeine
freie Willensbeſtimmung ausgeſchloſſen war Nach Angabe des
Angeklagten iſt ſein Gehirnleiden infolge einer ihm im No

Nach Meldungen aus Barcelona erfolgte die Exploſion der vember 1902 zugefügten ſchweren Verletzung ſeines Kopfes ent
Bombe als der König die Arbeitsausſtellung verließ Gemäß dem Antrage des Staatsanwalts wurde der

Angeklagte unter Aufhebung des erſten Urteils freigeſprochenVerbaftete wurden ſofort vernommen doch ſcheint der und die entſtandenen Koſten auch die Koſten der Verteidigung
eigentliche Täter entwiſcht zu ſein Für geſtern früh
ſtand ein Beſuch des Klubſalons ſamt Ausſtellung im Palais der
bedeutendſten induſtriellen Vereinigungen Cataloniens der Geſell
ſchaft zur Ermutigung der nationalen Arbeit auf dem Programm
für den König Das Komitee hatte eigene Wächter zur Ver
ſtärkung der Stadtpolizei vor dem Haustor aufgeſtellt Ob der
Beſuch ausgeführt wird iſt noch nicht bekannt

Frankreich
Gegen die Richter in Dünkirchen die ſich dex Entfernung

dere brlſutvitder widerſetzten wird DisziplAnarſtrafe
verhängt

Die Meldung des Figaro daß Verhandlungen zwiſchen derRegierung und dem Vatikan wegen des Empfangs von Del

der Staatskaſſe zur Laſt gelegt
Der aus Unterſuchungshaft vorgeführte Böttcher Otto Karl

Hohmann hier wurde wegen Diebſtahls im wiederholten
Rückfalle unter Zubilligung mildernder Umſtände ſowie wegen
Betrugs zu 1 Jahre Gefängnis und 2 Jahren Ehrverinſt ver
urteilt Er hatte am 11 Februar d J in der Niemeyerſtraße
eine Puppe und 2 Puppenbettkiſſen entwendet und einer Frau
Hitzner in der Göbenſtraße 2,50 M abgeſchwindelt

Eine angebliche Geiſterbeſchwörerin
freigeſprochen

Das Kölner Gericht befaßte ſich geſtern mit einem zweiten
Fall Rothe und urteilte über eine Frau die durch Geiſter
beſchwörung viel von ſich reden machte Die Antworten der
Geiſter geſchahen durch Tiſchklopfen als aber der Kriminal

ſind auch dieſe Werke gerade in ihrer Unvollendung Denk iſt die Zauberformel der alles weichen muß Die
mäler Zeugniſſe deſſen was die Vergangenheit vermocht on gen des Verkehrs ſie ſind tabu
hat und woran ſie geſcheitert iſt ſo der Kölner Dom

ß Allein wendet man vielleicht ein ein herrlicher Ge wie dort die elektriſchen Straßenbahnwagen durch die engſten
ommt man da aber nach Florenz oder Rom und ſieht

danke liegt doch jenem Meißener Domplane zugrunde Straßen ſauſen und doch kein Unglück geſchieht weil die
der mit gewaltigen ürmen von der Höhe des Burgberges Menſchen unnatürlicher Gedanke einfach ihre
herab Stadt und Tal beherrſchen und ſie gleichſam krönen Augen und ihren Verſtand brauchen und ſich einzurichten
ſollte Ein herrlicher Gedanke gewiß Greift ihn nur auf wiſſen ſo
eignet ihn euch nur an verarbeitet ihn nur aber nicht forderungen
als Sklaven der Vergangenheit ſondern als r dann weiter
Schöpfer Euer Meißen iſt nicht mehr das Meißen von ein
das Elbtal ſieht heut recht anders aus wie vordem Stadt

wird man an dieſen berühmten Verkehrs
allmählich irre und wenn man
beobachtet daß die Menſchen bei uns

gar nicht dümmer ſind als in Jtalien und jedenfalls lange
nicht ſo dumm wie es die Verkehrsfanatiker behaupten wenn

und Tal verlangen noch heut eine Krone aber eine Krone man ſieht daß der Verkehr ſich überall ganz natürlich ſelbſt
anderer und neuer Art Strebe man denn dahin den ſreguliert die efährlichen Stellen meidet und die ſicheren
großen Gedanken des alten Dombaumeiſters in neuer Form aufſucht dann kommt man ſo allmählich zu dem ketzeriſchen
auferſtehen zu laſſen Wenn man von den Hunderttauſen Schluſſe daß die berühmten Forderungen des Verkehrs in
den die auf dieſen troſtloſen Turmbau verſchwendet werden einer großen Anzahl von Fällen nur in der Einbildung
einen Teil zur planmäßigen
Talente verwendete die nicht im üblichen

Förderung kräftiger junger einiger Fanatiker beſtehen und daß ſie jedenfalls durch ver
Trott gehen nünftige und natürliche vom Gegebenen ausgehende

ſondern eigene Gedanken haben und unſſtellt von den Führung der Straßenzüge bei weitem leichter und beſſer zu
Schranken der Buraukratie nirgends den Weg zu frucht erfüllen ſind als durch ungeheure Durchbrüche und rück
barer eigener Betätigung finden ſo würde man neues ſichtsloſe Regulierungen

man nun Leichen daß der Verkehr ein wandelbarer Faktor iſteigenes Leben vorbereil
galvaniſiert

Der andere Todfeind den Denkmäler

während

Menſchen die die einſt ſo herrliche und angeſehene Kunſt Bächlein
des Städtebaues zum allgemeinen Geſpött gemacht haben Jahrzehnten von ihrer Wichtigkeit herabgeſunken

Auch bleibt noch zu bedenken
Straßen

durch die der Verkehr heut in mächtigen Wogen fließt ſehen
das ſind jene ihn nach einem halben Jahrhundert nur noch als ein dünnes

die heut dicht bevölkert ſind ſind nachViertel
Darum

Dieſen Leuten geht es mit den alten Monumenten wie dem müſſen wir es uns doppelt und dreifach überlegen ehe wir
unerſfahrenen Radler der bei ſeiner erſten Ausfahrt einen unſicheren und wechſelnden Verkehrsbedürfniſſen die gewiſſe
Stein auf ſeinem Wege erblickt und wie hypnotiſiert darauf und wohltätige Schönheit eines köſtlichen alten Bauwerkes
ſtarrend ihn unfehlbar anrennt So ſtoßen dieſe wackeren oder einer herrlichen Allee von Bäumen opfern So kommen
Helden des Lineals in ihren auf dem Zeichentiſch ſauber wir von allen Seiten her zu dem Schluſſe daß echte und
entworfenen durchaus reißbrettgerechten Straßenanlagen,falſche Pietät egen die Denkmäler der Vergangenheit allein
ſie mögen es nun anſtellen wie ſie wollen unfehlbar in nach der Lei tungsfähigkeit einer Zeit allein danach zu
der Weiſe auf die alten Monumente und auch auf die unterſcheiden ſind ob ſie für die verfchwindende Schönheit
ſchönen Werke der Natur daß ſie im Wege ſtehen und fort eine ſiegreiche neue Schönheit zu bieten vermag
müſſen Fort müſſen weil ſie den Verkehr behindern Das l



kommiſſar Landſchulz den Geiſt ſeines verſtorbenen Vaters
ſprechen wollte und mit kräftiger Hand den Tiſch niederdrückte

e i Landſchulz erſtattete An
worquf das Gerichtsverfahren anhängig gemacht wurde
nun erhärtete eine Anzahl Zeugen eidlich

mit den Geiſtern von Verſtorbenen be
ſtimmt geſprochen hätten daß die Angeklagte die ihr
unbekannten Namen von Verſtorbenen genannt und deren Aus

Auf Grund dieſer eidlichen Aus

erſchienen die Geiſter nicht
eute

daß ſie

ſehen genau beſchrieben habe t
ſagen kam das Gericht zur koſtenloſen Freiſprechung

Univerſitäts und Hochſchuknachrichten
Dr med

Medizin

übergeſiedelt Gleichzeitig wurde Soetbeer
der Greifswalder mediziniſchen Klinik unter
Moritz ernannt

hat den Profeſſortitel erhalten
Prof Dr V Haecker Dozent an der Techniſchen Hoch

ſchule zu Stuttgart hat vom Reichsamt des Jnnern den Auf
trag erhalten einen Teil der zoologiſchen Ausbeute der deutſchen

und zwar die Tieſſee Strahltierchen zu be
orſcher das ent

Südpolarfahrt
arbeiten Schon vor I Jahren hat dieſer
ſprechende naturgemäß viel reichhaltigere daterial des

e Tiefſee Unternehmens Valdiviafahrt wiſſenſchaftlich
unterſucht

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Ueber Behandlungsergebniſſe von K rebsge

ſchwülſten mittels Röntgenſtrahlen wurde vorgeſtern
in der Nachmittagsſitzung des XXXIII Kongreſſes deutſcher
Chirurgen berichtet Dr Perthes Leipzig hat 29 derartige
Geſchwülſte behandelt er betont aber daß um über die Rück
fälligkeit ein Urteil zu haben die Zeit noch zu kurz iſt Drei
Fälle ſcheinen ſeit 10 Monaten geheilt Dieſe Behandlungsweiſe
wäre da zu empfehlen wo durch den Sitz der Geſchwulſt eine
ſehr eingreiſende und entſtellende Operation bedingt wäre Das
Verfahren verſagt aber bei einer Reihe von Fällen Nach ſeiner
Annahme dringt die Wirkung der Röntgenſtrahlen bis zu einer
Tiefe von 3 Millimeter er glaubt rückſchließend aus anderen
Beobachtungen daß die Röntgenſtrahlen die Zellvermehrung
bei den Krebſen ſchädigen Zum Schluß zeigt Dr Laſſar

Berlin noch eine Reihe von Fällen von Hautentzündungen und
Hautkrebſen die zur Zeit durch Röntgenſtrahlen geheilt wurden P

Märtyrer Georg Reickes Schauſpiel das zuſammen
mit zwei anderen Einaktern unter obigem Sammeltitel in Buch
form bei Schuſter Loeffler in Berlin erſchienen iſt fand bei
ſeiner Erſtauführung im Kleinen Theater in Berlin eine ebenſo
freundliche Aufnahme und machte einen ebenſo tiefen Einfluß
durch den Ernſt ſeiner ſchlichten wie bei der Vorleſung
des Stückes durch den Dichter in der Literariſchen Geſellſchaft
u Halle Eine neue Komödie Reickels Schuſſelchen dürfte
emnächſt im Berliner Neuen Theater ihre Premiere erleben

g I

Provinzialnachrichten

e Landsberg Bez Halle 7 April Der Obſt und
Gartenbauverein hier wird am 10 d M eine Hauptverſammlung im Goldenen Löwen abhalten in der u a der
Baumſchulenbeſitzer Pönicke aus Delitzſch einen Vortrag über
die Pflege der Obſtpflanzungen halten wird Der rührige
Verein hat auch bereits zwei ſogen Baumſpritzen angeſchafft
die zur Vertilgung des Ungeziefers dienen Dieſe Spritzen ſind
bei den Paſtoren Martin in Gütz und Stößel in Sietzſch ein
geſtellt zu freier Verfügung der Vereinsmitglieder

Oſterfeld 7 April Die Bohrverſuche bei Waldau
ſind eingeſtellt worden Wie verlautet ſollen in der Gegend
von Freyburg a U neue Bohrungen vorgenommen werden
Auch bei Löbitz ſollen die Bohrungen bald eingeſtellt und auf
den Pauſchaer Wieſen von neuem begonnen werden

Eisleben 7 April Verirrtes Kind Geſtern abend
gegen 9 Uhr wurde dem dienſthabenden Polizeibeamten auf
dem hieſigen Bahnhofe ein 10 Jahre altes Mädchen das ſich
Anna Bär nennt und aus Weißenfels ſtammen will übergeben
Es gab an eine hier wohnende Tante Müller beſuchen zu
wollen Vorname und Wohnung der Tante konnte nicht ange
geben werden Sie gab ferner an ihren Vater in Halle auf
dem Bahnhofe verloren zu haben ſie ſei dann von Bahn
beamten mit hierher genommen worden Da die Tante hier
nicht ermittelt werden konnte wurde das Mädchen für die Nacht
im Armenhauſe untergebracht und die Polizeiverwaltung in
Weißenfels benachrichtigt

Onuedlinburg 7 April Hebung der Harzer Viey
zucht Der Miniſter des Jnnern hat dem Verein zur
Förderung der Pferde und Viehzucht in den Harzlandſchaften
zu Quedlinburg die Erlaubnis erteilt in dieſem d eine
öffentliche Verloſung von Pferden Wagen Reit Fahr und
Jagdgeräten uſw zu veranſtalten und die Loſe in Preußen zu
vertreiben Es ſollen 50,000 Loſe zu je 1 Mark ausgegeben
werden und 1500 Gewinne im Geſamtwerte von 23,000 M zur
Ausſpielung gelangen

Bernburg 7 April Ein ſchrecklicher Unfall
ereignete ſich geſtern abend an dem Bahnübergang an der
Parkſtraße Der in den 60er Jahren ſtehende in der
Maſchinenfabrik von Gellendien Haffner als Portier an
geſtellte frühere Bildhauer Dalljo wollte ſich nach der Stadt
begeben Während ſich der Bahnwärter an dem ob ſeiner
Gefährlichkeit nachgerade berüchtigten Uebergange mit der
Schranke an der Stadtſeite die eben ein Fuhrwerk paſſiert
atte beſchäftigte ſchlüpfte Dalljo unter der geſchloſſenen
Schranke der anderen Seite hindurch um raſcher nach der

Stadt gelangen zu können Hierbei erfaßte ihn eine im ſelben
Moment heranbrauſende Rangiermaſchine deren Nahen der
etwas ſchwerhörige D nicht wahrgenommen haben mochte und
zerquetſchte dem zur Seite geſchleuderten Unglücklichen durch
den Anprall den Bruſtkorb ſodaß der Tod faſt auf der Stelle
eintrat Für die Familie iſt der Fall um ſo trauriger als vor
einigen Jahren dem Sohne s der als Wagenſchreiber bei
der Bahn beſchäftigt war beide Füße abgefahren worden
und Ein ferneres ſchweres Unglück iſt um Haaresbreite

ebenfalls geſtern bei einem Bahnübergang diesmal bei dem
jenigen in der Köthenerſtraße verhindert worden Ein Fuhr
werk mit Jnſaſſen das raſch die Kaiſerſtraße herunterkam

aſſierte in raſcher Fahrt bei nicht geſchloſſener Barriere den
ebergang an der Köthenerſtraße Jm ſelben Moment brauſte

aber auch ein Zug heran und durchfuhr kaum eine Sekunde
ſpäter bei offenen Schranken den Uebergäng Die Jnſaſſen des
Wagens kamen für diesmal noch mit dem Schrecken davon
Daß die Häuſer hier jeden Ueberblick über die Gleiſe verhindern
und dieſe Zuſtände gebieteriſch Abhilfe erfordern iſt ſchon oft
dargelegt worden An Abhilfe aber fehlt es noch immer

Cötyen 7 April Zur Beſichtigung der Merſe
bur ger Kkäranlage hat ſich heute früh eine Anzahl
Mitglieder des hieſigen Gemeinderats unter J wing des
Herrn Oberbürgermeiſter Schulz nach Merſeburg begeben

Jeng 7 April Wohlfahrts und HeimatspflegeAm dritten Feiertage hielt hier im Voltshanſe die neugegründeteThüringiſche Vereinigung für ländliche Wohlſahris und Heimals

Franz Soetbeer Privatdozent für innere
an der Univerſität Heidelberg iſt in gleicher Eigen

ſchaft in die mediziniſche Fakultät der Univerſität Greifswold
um Oberarzt an
rofeſſor Friedrich

Dr med et phil Hu goLiepmann Privatdozent für Geiſtes
und Nervenkrankheiten an der Berliner Univerſität der ſich
anfangs mit philoſophiſchen Studien beſonders mit Kant und
Schopenhauer beſchäftigte und erſt ſpäter zur Medizin überging
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pflege ihre erſte Tagung ab an der etwa 150 Perſonen meiſt
Geiſtliche und Lehrer ſowie Dozenten der Univerſität teilnahmen
Pfarrer Franke Haßleben legte in einer Begrüßungsanſprache
Biu und Aufgaben der S ung dar welche durch kleinere

eittel nicht durch Zwangsmaßregeln der Landflucht ſteuern
will Die neuen Satzungen welche denen im Großherzogtum
Baden gleich ſind würden ohne Debatte angenommen es bildet
ſich die Thüringiſche Verein als Zweigverein des neuen

Deutſchen Vereins für ländliche Wohlfahrts und Helmatspflege
mit dem Sitze in Weimar

Triptis 7 April Ernennung zum EhrenbürgerAus Anlaß ſeines 50 jährigen Rektor und Wutgerjbilkune
hat die Stadt den Rektor Barthel hier zum Ehrenbürger von
Triptis ernannt Der Jubilar iſt der Senior der weimariſchen
Rektoren und Lehrer
große 9 Piagdit wibnbaſte 25tee

ra zu Plagwitz wohnhafte 27jährige alte Arbeiter RichardHaarfeldt aus Connewitz verſuchte geſtern abend ſeine Gehen

namens Dathe in ihrer Wohnung in der Hauptſtraße Nr 11 zu
Großzſchocher mittels Revolvers zu erſchießen Er verletzte das
Mädchen nur an der Hand und entfernte ſich dann aus der
Wohnung Noch in der vergangenen Nacht wurde er in Groß
zſchocher verhaftet Ueber den Grund zur Tat iſt bisher Be
ſtimmtes nicht bekannt geworden

Vermiſchtes
Einen unglaublichen Dummenjungenſtreich verübte auf dem

Stettiner Bahnhofe in Berlin ein Reiſender Er ſah aus
dem Coupefenſter eines der letzten Wagen des Zuges heraus
und wollte ſeine Stärke beweiſen indem er den auf dem Bahn
ſteig entlang gehenden 17 Jahre alten Obſtverkäufer Otto
Forsberg aus der Chanſſeeſtraße 98c am Rock faßte und in
die Höhe hob Da ſich aber in demſelben Augenblick der Zug
in Bewegung ſetzte mußte der Reiſende den Burſchen fallen
laſſen Dieſer geriet nun zwiſchen den Bahnſteig und die Tritt
bretter der vorbeifahrenden Wagen die ihm den Bruſtkaſten
eindrückten Lebensgefährlich verletzt wurde Forsberg in das
Lazarus Krankenhaus gebracht

Der Diebſtahl in der Reichsbank zu Berlin Dem Geſchäſts
mann dem vorgeſtern am Schalter der Reichsbank eine Brief
taſche mit zwei Wechſeln und ſechs Hundertmarkſcheinen ge
ſtohlen worden war wurden geſtern Taſche und Jnhalt durch
den unbekannten Dieb per Poſt wieder zugeſtellt

Die Pocken in Weſtfalen Jn Bochum iſt eine Kranken
ſchweſter an Pocken erkrankt Ferner ſind zwei verdächtige Fälle
feſtgeſtellt Die mit den früher Erkrankten in Berührung ge
weſenen und abgeſonderten Perſonen werden vorausſichtlich heute
freigelaſſen werden

Kündigung von Bergarbeitern Auf der Zeche Julius
hilipp bei Eſſen wurde den Bergleuten gekündigt Es ver

lautet daß am 15 d M 500 Arbeitern gekündigt werden ſoll
Durch Kohlenoxtzdgas getötet Aus Liebe zu ihrem kleinen

Neffen hat eine alternde Frau die Witwe Lindemann in Ham
burg ſich und den vierjährigen Neffen durch Kohlenoxydgas ge
tötet Frau Lindemann litt ſchon ſeit Jahren an Schwermut
die bereits vor einiger Zeit zu einem Selbſtmordverſuch durch
Kohlenoxydgas führte Jhr Äbgott unter allen Verwandten
war ihr 4 Jahre alter Neffe den ſeine Eltern vor etwa ſechs
Wochen zu ſeiner Tante gaben damit die Frau etwas auf
gemuntert werde Das Befinden der Frau Lindemann die in
der Sorge um das Kind faſt wieder jung wurde beſſerte ſich
Zzuſehends Da traf vor einigen Tagen für ſie die Meldung ein
daß die Eltern das Kind zurückwünſchten Seit dieſer Stunde
n die Frau wie geiſtesabweſend einher Sie faßte den Ent
chluß um mit dem Neffen vereint zu bleiben ſich und das Kind

zu töten Mit Sorgfalt ging ſie zu Werke damit ihr Vorhaben
auf keinen Fall vereitelt werden könne Sämtliche Türfugen
des Schlafzimmers und die Schlüſſellöcher verſtopfte ſie mit
Wolle die Offenklappe machte ſie feſt zu und dann heizte ſie den
Ofen übermäßig an indem ſie ihn bis oben mit Kohlen füllte
Am nächſten Morgen fand man Tante und Neffen im Bette
liegend tot vor

Bahnunglück Als geſtern morgen gegen 8 Uhr auf dem
Güterbahnhof in Nippes bei Köln zwei Güterwagen der eine
mit geſchlachtetem Vieh der andere mit lebenden Kälbern und
Schweinen beladen nach dem Schlachthof überführt werden
ſollten ſprang wie die Kölniſche Zeitung meldet an einer
Weiche aus bisher unbekannter Urſache der vordere Wagen
aus den Schienen ſchlug um und legte ſich quer über das
Gleis Der nachfolgende Wagen mit den lebenden Tieren
prallte auf und ſchlug gleichfalls um Von zwei Viehbegleitern
vermochte der eine ſich glücklich durch einen Sprung zu retten
während der andere von den Puffern des aufprallenden Wagens
erfaßt und derartig verletzt würde daß der Tod bald eintrat
Ein Teil des Viehes erſtickte oder erlitt Verletzungen

Ein Kauonier bei der Uebung verunglückt Bei einer Feld
dienſtübung der Gardeſußartillerie in Spandau hat ſich ein
ſchwerer Unfall zugetragen Eine Abteilung des Regiments
exerzierte am Mittwoch auf der Feldmark von Staaken als Ziel
für die Geſchütze diente ein markierter Feind den ein Unker
offizier mit mehreren Mannſchaften in der Weiſe darſtellte daß
ſie Kanonenſchläge entzündeten Hierbei flog einem Kanonier die
explodierende Pulvermaſſe ins Geſicht und mit lautem Schrei
brach der Getroffene zuſammen Er hat ſehr ſchwere Ver
letzungen davongetragen ſein Augenlicht iſt gefährdet Mittels
Fuhrwerk wurde der Verunglückte nach Spandau ins Garniſon
lazarett geſchafft

Fünf Fiſcher ertrunken Wie die Königsberger Hartungſche
Zeitung meldet iſt bei dem Sturm in der Nacht zum 7 April
bei Roſſitten Kuriſche Nehrung ein Fiſcherboot mit fünf Jn
ſaſſen gekentert die ſämtlich ertrunken ſind Geſtern
nachmittag wurde das Boot mit den Leichen zweier Fiſcher die
ſich angebunden hatten an den Strand getrieben

Einem Morde iſt man am erſten Oſtertage in der Nähe von
Datteln Kreis Recklinghauſen auf die Spur gekommen Der
Ermordete deſſen Perſönlichkeit bisher noch nicht feſtgeſtellt
werden konnte wurde von Spaziergängern im Dortmund Ems
Kanal treibend entdeckt Als man den Toten ans Land gezogen
hatte gewahrte man daß der Hals und die Bruſt tiefe Schnitt
wunden aufwieſen Offenbar iſt die Leiche zur Verdeckung
I D ins Waſſer geworfen worden Von den Mördern fehlt
ede Spur

Ein Ehepaar in den Tod gegaugen Der Fuhrwerksbeſitzer
Steinfeld in Grünberg bei Oberſitzto Pofen erſchoß ſeine Ehe
frau und dann ſich ſeldſt

Die reſolnte Bäckermeiſterin Jm Wriezener Zeitungsblättchen
tand dieſer Tage die folgende erbauliche Anzeige Mein
dann iſt mir in dieſen Tagen abhanden gekommen Die ehr

liche Finderin kann ihn ruhig behalten wenn ich ihn nicht zum
Mann gemacht hätte ging er heute noch als Handwerksburſche
rum Jch verzichte auf immer auf ihn nicht mehr ſehn Minna
Enar Väckermeiſterfrau

Eine gräfliche Megäre in Wien Wien hat wieder eine
Skandalgffäre Die Gewaltakte perſönlicher Rachſucht und
Selbſthilfe kommen dort ſcheinbar in Mode Auf das Peitſchen
attentat der Frau Profeſſor Beer gegen den Advokaten Steger
auf den Mordverſuch des Photographen Löbl gegen den Opern
chordirektor Wondra folgten vorgeſtern abend eine Lärmſzene
und eine Prügelei die die geſchiedene Gräfin Vilma
Feſtetics ehemalige Gattin des Börſenagenten
Fiſcher mit ihrem Sohne erſter Ehe dem Kavallerie
leutnant Fiſcher in den Redaktionen der Wiener Morgen
zeitung und des Neuen Wiener Journals veranſtalteten Die

h Feſtetics wollte ſich vor einigen Tagen nachdem ſie des
Nachts mit ihrem Sohne in einem Café in der Praterſtraße

Mordverſuch Der in der Klinge

Pzecht hatte im Zuſtand hochgradiger Aufregung in den
onaukanal ſtürzen wurde aber von ihrem Sohn und einem

mit Mühe daran verhindert Auf Bitten des
ohnes ignorierten die meiſten Blätter die Affäre nur die

zwei erwähnten Zeitungen berichteten darüber Das Neue
Wiener Journal veröffentlichte auch kompromittierende Details
aus dem Vorleben der Gräfin und fügte bei daß ſie den Selbſt
mord nur in der Trunkenheit hat verüben wollen Die Gräfin
kam daher geſtern in beide Redaktionen Bei der Morgen
zeitung beſchränkte ſie ſich auf Schreien und Schimpfen imBureau des Wiener Journals verſetzte ſie dem verant
wortlichen Redakteur der ſie beruhigen wollte zwei Schläge ins
Geſicht Gegen Mutter und Sohn iſt gerichtliche Anzeige er
ſtattet worden

er
Unwetter

Huſnm 7 April Bei der geſtrigen Sturmflut wurde das
Tor der Schutzſchleuſe von den Waſſermaſſen eingedrückt Das
Waſſer ſtieg wie das Wochenblatt meldet in der Stadt ſo hoch
daß die Keller in der Hafenſtraße voll Waſſer liefen und die
Feuerwehr alarmiert werden mußte auch ein großer Petroleum
tank wurde zerſtört

Hadersleben 7 April Aus der Stadt und ans allen Teilen
des Kreiſes wird von großen Verheerungen die der Sturm an
gerichtet hat berichtet Jn Frörup iſt ein Stall eines Land
manns eingeſtürzt wobei 13 Stück Vieh verſchüttet wurden

Bremerhaven 7 April Der heftige Nordweſtſturm welcher
geſtern mittag einſetzte und eine Sturmflut zur Folge hatte hat
geſtern abend in der Weſermündung drei Menſchenleben ver
nichtet Das mit Garneelenfang beſchäftigte Fahrzeng des Fiſchers
Langhorſt aus Lehe wurde auſ den Everſand geworfen und
kenterte Die drei Mann ſtarke Beſatzung iſt ertrunken

Eetzte Teklegramme
Berlin 8 April Das Befinden des bei dem Antomobilunfall

verletzten Prinzen Friedrich Leopold von Preußen iſt
den Umſtänden gemäß befriedigend

Berlin 8 April Nordenſkjöld bereitet eine neue
Südpolar Expedition vor

Paris 8 April Das Amtsblatt wird morgen das Dekret
betr die Einſetzung der außer parlamentariſchen Marine Unter
ſuchungskommiſſion ver öffentlichen Der Vorſitzende der Kom
miſſion wird der Marineminiſtee ſein ſtellvertretender Vor
ſitzender der Senator Clemenceau und der Deputierte
Thomſon

Der Kaiſer in Jtalien
Paklermo 7 April Der Kaiſer beſuchte heute nachmittag

den Garten der Villa Florio und das königliche Luſtſchloß
La Favorita am Fuße des Monte Pellegrino mit ſeinem Garten
und herrlichen Ausſichten auf den Golf Der Rückweg führte
den Kaiſer über den Corſo der ſehr beſucht war Die Jnſaſſen
der endloſen Reihe von Equipagen und die Fußgänger be
grüßten den Kaiſer anf das lebhafteſte Um 5 Uhr empfing
Kaiſer Wilhelm auf der Hohenzollern Damen und Herren der
Geſellſchaft von Palermo zum Tee

Einigung zwiſchen Rußland und Deutſchland
über die Getreidezölle

Jn Beſtätigung der vor einiger Zeit gemachten Mit
teilungen über die Ausſichten des deutſchruſſiſchen Handels
vertrages verſichert auch der Ruſſiſch Deutſche Bote auf
Grund guter Jnformationen daß die Getreideſätze im
deutſchen Tarife keineswegs das Hindernis für die Weiter
führung der Verhandlungen bilden Die Berliner Nat
Lib Corr wiederholt daß üher die Getreideſätze eine
Einigung erzielt iſt

Eine ganze Familie ermordet
Wilna Rußland 8 April Die Feuerwehr fand beim Ein

dringen in das brennende Haus des Kaufmanns Grünberg
die furchtbar verſtümmelten Leichen Grünbergs feiner Frau
und des Dienſtmädchens Die Kaſſe war ausgeplündert Der
11jährige Sohn Grünbergs wird vermißt

Der Krieg in Oſtaſien
Ruſſen und Japaner am Jaln

Shanghai 7 April Die Ruſſen haben längs der
Küſte von Takuſchan und an der Mündung des Jalu
Minen gelegt Die japaniſche Armee in Korea
W jetzt verſchiedene Punkte des Südufers des Jalu er
reicht

Iandel Gewerbe und Verkehr
An der Berliner Börse führte gestern das Attentat

in Barcelona zu einem Kursrückgang der spanischen Anleihe
um ca Prozent Im übrigen wurde die Börse durch dieses
Ereignis nieht beeinflusst g

subekription der neuen 3proz Bayerischeln
Staat zanleihe Bei der gestern ertolgten Subekription sind
die eichnnngen in ausserordentlich grossem Umfange ein
getroffen Wenn auch ein grosser Teil auf die sogenannten
Konzertzeichner entfällt die den ihnen zugeteilten Betrag sobald
er ihnen einen Nutzen gewährt wieder an den Markt bringen
so dürfto doch bei dieser Subskription auf einen wirklichen
Erfolg um 10 eher zu rechnen sein als der Subskriptionzkure
von 100 10 als billig anzusehben ist

Zweiter Bankiertag Die Ein adungen des Central
verbandes des deutschen Bank und Bankiergewerbes zum zweiten
deutschen Bankiertag der am 6 und 7 Mai in Berlin etattfinden
soll sind gestern zur Versendung gelangt Der Bankiertag soll
sich ausschliesslich mit den Fragen des Börsengesetzes und der
Börsonbesteuerung befassen Im Falle einer epüäteren parlamen
tarischen Beratung der Novelle würde eine Verschiebung des an
gesetzten Termins erfolgen Die Einladung richtet einen Appell
an alle deutschen Banken und Baukiers an dam Bankiertag teil
zunehmen

Fusion der Sangerhäuser und Sudendburger
MAaschinenkabhrik Wie die Frkfk Ztg meldet sind zwisehen der
Sanxerhäuser und Sudenburger Masehinenfabrik Unterhandlungen wegen
einer Fueion im Gznuge die aber uveh in dew ersten Stadium sind

Bedeutende Entwickelung der Petroleum
Industrie in Deutschland Die Köln Ztg widwet der
Beteiligung der deutschen Grossbanken an der Petroloumindustrio
einen ängeren Artikel worin sie zum Sechlusse sagt dass fast
sämtliche deutsche Grossbanken an der Petroleumindustrie in
irgend oiner Weise beteiligt sind Jedentalls stehe der Petroleum
industrie eine grasse Zukunft bevor und eine bedeutende Ent
wickelung Für den deutschen Wirtschaftsmarkt sei die Frago
wach dem Stande der Petroteumindustris nicht weniger wichtig
als die nach dem Stande der Kohlen und der Eisenindusotrie
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Ausländische Lokomotivbestellungen in
Deutschland Den deutschen Lokomotivfabriken sind in

Liverpool 7 April Baum wolle, Umsalz
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